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Format der Bekanntmachungstexte  
für das Nachrichtenblatt 

  
Ab der 44. Woche, 26.10.2015, wird für die Übertragung  

des Nachrichtenblattes an den Primo-Verlag  
ein neues Programm eingesetzt. 

  
Aus diesem Grund können wir künftig nur noch Word-Dateien 

(.doc, .docx) weiterleiten. 
Sonstige Texte im Format .pdf, .jpg usw. können nicht  

weiter verarbeitet werden. 

Falls Bilder mit abgedruckt werden sollen, diese bitte nicht in  
den Text einfügen, sondern separat als Anhang im Format .pdf, 

.jpg, .jpeg, .tif, .tiff mitschicken, jedoch darauf achten,  
dass es keine passwortgeschützten Dokumente sind. 

 
 

E I N L A D U N G
Am Dienstag, den 27.10.2015, um 19.15 Uhr  
findet im Sitzungssaal des Rathauses in Vogtsburg-Oberrotweil 
eine öfentliche Sitzung des Technischen Ausschusses statt.

T a g e s o r d n u n g:

1. Nutzungsänderung von Kfz-Werkstatt zu einer Werkstatt und  
 Arbeitsstätte für Dienstleistungen rund ums Haus und  
 Brennholzhandel auf dem Grundstück Am Bahnhof 1,  
 Flst.Nr. 3516, Gemarkung Achkarren;

2. Abriss bestehendes Wohnhaus und Neubau Einfamilienwohn 
 haus auf dem Grundstück Im Eschach 6, Flst.Nr. 399,  
 Gemarkung Oberrotweil;

3. Geänderte Ausführung zum Umbau Wohnhaus und Neubau  
 Schuppen auf dem Grundstück Am Badenberg 46, Flst.Nr. 296,   
 Gemarkung Oberrotweil.

Die Einwohner der Stadt Vogtsburg sind hierzu freundlich eingeladen.

E i n l a d u n g       
zur öfentlichen Gemeinderatssitzung
Am Dienstag, den 27. Oktober 2015, 19.30 Uhr, 
findet im Sitzungssaal des Rathauses in Vogtsburg-Oberrotweil 
eine öffentliche Gemeinderatssitzung mit folgender

Tagesordnung statt:

1.   Bekanntgabe der Beschlüsse aus nichtöffentlicher Sitzung  
 vom  22.09.2015.

2.  Ausbau der Schulstraße und Aufdimensionierung der  
 Trinkwasserleitung vom Einmündungsbereich der Kirchstraße -  
 Heidenhof bis zum Pumpwerk vor dem Schulgebäude in  
 Vogtsburg-Oberbergen
      Hier: Vergabe der Arbeiten 
    
3. Ausbau des Krottenbachs mit Brücken- und Pegelbauwerk in  
 Vogtsburg-Oberbergen und Vogtsburg-Oberrotweil und  
 restliche Arbeiten zur Sanierung und Erweiterung des 
      Hochwasserrückhaltebeckens Ried, Vogtsburg-Oberrotweil
      Hier: Auftragsvergabe

4.  Trinkwasser-Hochbehälter, Vogtsburg-Achkarren
      Hier: Auftragsvergabe zur Sanierung einer Wasserkammer

5.   Beschaffung von zwei Sauerstoffmesssonden für die  
 Nitrifikationsbecken der Kläranlage Vogtsburg-Burkheim 
      Hier: Auftragsvergabe
6. Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2014 der Stadt Vogtsburg 
 im Kaiserstuhl
       a) Erläuterung des Rechenschaftsberichtes 2014
       b) Feststellung der Jahresrechnung 2014

7.  Jahresabschluss 2014 des Wasserversorgungsbetriebes  
 der Stadt Vogtsburg
       a) Erläuterung des Lageberichtes für das Wirtschaftsjahr 2014
       b) Feststellung des Jahresabschlusses 2014

8.  Verschiedenes

9.  Frageviertelstunde 
  
Die Einwohner der Stadt Vogtsburg sind hierzu freundlich eingeladen.

 Ortsverwaltung Burkheim  
 Reben zu verpachten 

 In Burkheim, Lage Schloßgarten, sind ca. 14 Ar Spätburgunder  
 zu verpachten. 
 Interessierte Burkheimer Winzer melden sich bitte schriftlich bei  
 der Ortsverwaltung Burkheim. 

Amtlicher TeilAmtlicher Teil
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Ortsverwaltung Oberrotweil  
Verpachtung Obstanlage 
Die Ortsverwaltung Oberrotweil verpachtet ab Herbst 2015 ein frei-
gewordenes Obstbaumgrundstück.
Flurstück Nr. 7961, Teilfläche im Gewann Herrweiher, bepflanzt mit 
Kirschbäumen, Grundstücksgröße 25 Ar.

Interessenten melden sich bitte bei der Ortsverwaltung Oberrotweil.
Tel.: 07662-80130

  

 Stadt Vogtsburg - Öfentliche Ausschreibung
 Die Stadt Vogtsburg schreibt auf Grundlage der VOB folgende 
 Bauarbeiten öffentlich aus:

 Bauvorhaben

 Auftraggeber

 Umfang 
 der Arbeiten

 Ausführungsfrist

 Angebots-
 unterlagen

 Angebots-
 eröffnung

 Zur Eröffnung 
 zugelassen

 Sicherheitsleistungen keine

 Zahlungsbedingungen Nach § 16 VOB/B

 Zuschlags- 
 und Bindefrist

 Vergabe-
 prüfstelle

 Angebots-
 ausgabe und
 Planeinsicht

 gez. Bohn, Bürgermeister

 
  

Forstrevier Kaiserstuhl informiert:  
Brennholzvergabe 2015 
Abgabe von Brennholz in Selbstwerbung / Flächenlos 
Vergeben wird das Brennholz - stehend - in Durchforstungsbestän-
den. Der Preis liegt bei 18 € / Ster (Raummeter) Hartlaubholz. Bei be-
sonders schwierigen Bedingungen oder höheren Weichholzanteilen 
wird der Preis entsprechend reduziert. 

Abgabe von Brennholz lang (Polterholz) 
In diesem Winter wird ebenfalls Brennholz in langer Form angebo-
ten. Die Holzpolter, an der Waldstraße, werden zum Preis von 48 € / 
Festmeter verkauft. 

Aufgrund des Eschentriebsterbens, einer Erkrankung die europa-
weit zum Absterben zahlreicher Eschen führt, liegt der Schwerpunkt 
des Holzeinschlages in den eschenreichen Beständen im Rheinwald 
Burkheim. Hierdurch ergeben sich für Brennholzkunden aus ande-
ren Ortsteilen evtl. weitere Anfahrtswege. 
Um den Brennholzbedarf zunächst ermitteln zu können, wenden 
sich Interessenten bis zum 30. Oktober 2015 direkt an Revierleiter 
Kobras – Tel.: 0162/2550711. 
Telefonische Erreichbarkeit ist im Regelfall zwischen 7.30 Uhr und 
8.00 Uhr gegeben, sonst bitte Mailbox besprechen. 
Gerne können Sie mir Ihren Bedarf per E-Mail (heinrich.kobras@lkbh.
de), unter Angabe folgender Daten, übermitteln: Name, Adresse, Te-
lefonnummer, Flächenlos oder Brennholz lang, Mengenangabe in 
Ster oder Festmeter und ob eine Seilwinde vorhanden ist. 
  
Heinrich Kobras, Forstrevierleiter 
  
 

Einwohneradressbuch 
Der Südbadische Adressbuch- und Medienverlag in Freiburg hat wie 
schon in den vergangenen Jahren der Rombach-Verlag, den Abruf 
der Einwohnerdaten beim Regionalen Rechenzentrum zur Herstel-
lung eines Adressbuches in gedruckter Form beantragt. 
  
Es sollen folgende Daten übernommen werden: 
  

Vorname, Familienname, akademische Grade und Anschrift 
  

aller über 18-jährigen Einwohner der Stadt Vogtsburg. 
  
Wer mit der Weitergabe seiner Daten nicht einverstanden ist, möge 
dies bitte bis spätestens 04.12.2015  der Stadtverwaltung Vogts-
burg, Tel. 812-28 oder 812-29, mitteilen. 
  
Bei denjenigen Einwohnern, welche die Weitergabe der Daten be-
reits verweigert haben, ist eine erneute Meldung nicht erforderlich. 
  
  

Melderegisterauskünfte an nicht öfentliche  
Stellen über das zentrale Meldeportal der Melde - 
behörden in Baden-Württemberg per Internet 
Das Innenministerium Baden-Württemberg hat aufgrund § 29a Ab-
satz 2 Meldegesetz (MG) eine zentrale Stelle der Meldebehörden in 
Baden-Württemberg bestimmt, die Melderegisterauskünfte erteilt. 
Die Melderegisterauskünfte über dieses zentrale Meldeportal wer-
den nur im Rahmen der rechtlichen Zulässigkeit an „Behörden, öf-
fentliche und nicht öffentliche Stellen“ erteilt. Der Datenumfang der 
kostenpflichtigen Melderegisterauskunft an nicht öffentliche Stellen 
beschränkt sich auf Familiennamen, Vornamen und Anschriften. 
§ 32a Absatz 2 MG räumt den Betroffenen (Bürger/innen und Ein-
wohner/innen) explizit ein Widerspruchsrecht ein, so dass Meldere-
gisterauskünfte an nicht öffentliche Stellen über dieses Meldeportal 
nicht automatisiert über das Internet erfolgen. Dieses Widerspruchs-
recht gilt nicht für Melderegisterauskünfte, die von nicht öffentli-
chen Stellen auf sonstigem Anfrageweg (z.B. schriftlich) direkt an die 
Meldebehörde gestellt werden. 
  

Wir geben den Hinweis, dass das ab dem 01.11.2015 
gültige Bundesmeldegesetz dieses Widerspruchsrecht  

nicht mehr vorsieht. 
Die eingerichteten Sperren wirken daher ab diesem Zeitpunkt 

nicht mehr.  
  
  

Informationen zum neuen Bundesmeldegesetz 
ab 1. November 2015 
Mit dem neuen Bundesmeldegesetz werden erstmals bundesein-
heitliche Vorschriften geschaffen. Die wichtigsten Änderungen wer-
den nachstehend vorgestellt: 
Anmeldung einer Wohnung 
Es bleibt bei der allgemeinen Meldepflicht. Wer eine Wohnung be-
zieht, muss sich bei der Meldebehörde des neuen Wohnortes an-
melden. Die Frist zur Anmeldung wird allerdings von einer auf zwei 

Abbruch Anwesen Bahnhofstraße 32

Stadt Vogtsburg, Bahnhofstr. 20, 79235 Vogtsburg

Rodungsarbeiten, Beräumung Grundstück
Asphaltflächen  ca. 800 m2

Zaunanlage  ca. 130 m
Wasserleitung  ca. 65 m
Wohnhaus, unterkellert  ca. 1. 700 m3

Bürogebäude  ca. 500 m3

Unterstellhalle, teilunterkellert  ca. 1.000 m3

Nebengebäude  ca. 600 m3

Dacheindeckung, asbesthaltig  ca. 300 m2

18.11.2015 bis 4.12.2015

können ab Montag, 26.10.2015 beim Architektur-
büro Thiele, Engesserstraße 4a, 79108 Freiburg, 
angefordert werden.

12.11.2015, 11:00 Rathaus der Stadt Vogtsburg, 
Sitzungssaal

Bieter und/oder ihre Bevollmächtigten

 

27.11.2015

Zuständige Behörde zur Nachprüfung  
behaupteter Vergabeverstöße ist das 
Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald

Architekturbüro Thiele
Engesserstraße 4a, 79108 Freiburg
0761 120 211 0
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Wochen nach Einzug verlängert. 
  
Folgende Ausnahmen von der Meldepflicht werden in das Bundes-
meldegesetz neu aufgenommen:
•	 Wer in Deutschland aktuell bei   einer Meldebehörde gemeldet 

ist, und für einen nicht länger als sechs Monate dauernden 
Aufenthalt eine weitere Wohnung bezieht, muss sich   für diese 
weitere Wohnung nicht anmelden. Nach Ablauf der 6 Monate 
ist die Anmeldung innerhalb von zwei Wochen vorzu-
nehmen, wenn die Wohnung tatsächlich weiter benutzt 
wird.

•	 Für Touristen, die sonst im   Ausland wohnen und im Inland 
nicht gemeldet sind, besteht eine   Anmeldepflicht nach drei 
Monaten.

•	 Solange Bürgerinnen und Bürger   aktuell bei einer Meldebe-
hörde in Deutschland gemeldet  sind, müssen   sie sich generell 
nicht anmelden, wenn sie in Krankenhäusern, Pflegeheimen 
oder sonstigen Einrichtungen, die der Betreuung pflegebedürf-
tiger oder behinderter Menschen oder der Heimerziehung 
dienen, aufgenommen werden oder dort einziehen.

 
Eine Neuheit stellt der sogenannte vorausgefüllte Meldeschein dar, 
der bis zum Jahr 2018 von allen Bundesländern verpflichtend einzu-
führen ist. Der vorausgefüllte Meldeschein ist ein Verfahren zur elek-
tronischen Anforderung von Meldedaten durch die neue Meldebe-
hörde bei der bisherigen Meldebehörde während der Anmeldung. 
Dies bedeutet, dass im Falle einer Anmeldung die eigenen Meldeda-
ten im automatisierten Verfahren der Meldebehörde am Zuzugsort 
bereitgestellt werden und damit eine erneute Datenerfassung unnö-
tig wird. Dies führt zu Erleichterungen für die Bürgerinnen und Bür-
ger sowie für die Verwaltung und dient zugleich dazu, Fehlerquellen 
bei der Verarbeitung von Einwohnermeldedaten zu verhindern. 
  
Mitwirkungsplicht des Wohnungsgebers - Bestätigung 
Wieder eingeführt wird die Mitwirkungspflicht des Wohnungsge-
bers bzw. des Wohnungseigentümers bei der Anmeldung und bei 
der Abmeldung (z.B. beim Wegzug in das Ausland). Damit können 
künftig sogenannte Scheinanmeldungen wirksamer verhindert wer-
den. Wohnungsgeber bzw. die Wohnungseigentümer müssen den 
Mieterinnen und Mietern den Ein- oder Auszug schriftlich bestäti-
gen. Die Wohnungsgeberbescheinigung ist stets bei der Anmeldung 
in der Meldebehörde vorzulegen. 
  
Wohnungsgeber ist, wer einem anderen eine Wohnung tatsächlich 
zur Benutzung überlässt unabhängig davon, ob dem ein wirksa-
mes Rechtsverhältnis zugrunde liegt. 
Wohnungsgeber ist in der Regel der Eigentümer, der die Wohnung 
vermietet. Wohnungsgeber kann aber auch eine vom Eigentümer 
mit der Vermietung der Wohnung beauftragte Person oder Stelle 
sein. So können zum Beispiel Wohnungsbaugesellschaften Eigen-
tümer sein und durch vertretungsberechtigte Mitarbeiter die Woh-
nungsgeberbestätigung abgeben. Auch Hausverwaltungen können 
als Beauftragte für den Eigentümer tätig werden. 
  
Für Personen, die zur Untermiete wohnen, ist der Hauptmieter Woh-
nungsgeber. Der Hauptmieter ist auch Wohnungsgeber, wenn ein 
Teil einer Wohnung einem Dritten ohne Gegenleistung oder ledig-
lich gegen Erstattung der Unkosten zur tatsächlichen Benutzung 
überlassen wird. 
  
Bei Selbstbezug einer Wohnung durch den Eigentümer erfolgt die 
Bestätigung als Eigenerklärung der meldepflichtigen Person. 
  
Abmeldung einer Wohnung: 
Die Abmeldung einer Wohnung ist wie bisher nur  bei Wegzug in das 
Ausland bzw. Aufgabe einer Nebenwohnung erforderlich. In diesen 
Fällen ist auch eine Wohnungsgeberbescheinigung über den Aus-
zug erforderlich. 
  
Neu: gesetzlich ist hier künftig ein Zeitfenster von einer Woche vor 
bis zwei Wochen nach dem Auszug vorgesehen. Wer möchte, kann 
seine Auslandsanschrift hinterlassen, um z.B. im Zusammenhang mit 
Wahlen erreichbar zu bleiben. 
  
Die Abmeldung einer Nebenwohnung, die nicht mehr genutzt wird, 
erfolgt künftig nur noch bei der Meldebehörde, die für die Haupt-
wohnung zuständig ist. 
  

Auskünfte aus dem Melderegister 
Für Personen, die
•	 in Einrichtungen zum Schutz vor   häuslicher Gewalt,
•	 in Einrichtungen zur Behandlung von Suchterkrankungen,
•	 in Krankenhäusern, Pflegeheimen oder sonstigen Einrichtun-

gen, die der Betreuung pflegebedürftiger oder behinderter 
Menschen, oder der Heimerziehung dienen,

•	 in einer Aufnahmeeinrichtung für Asylbewerber oder sonstige 
ausländische Flüchtlinge 
oder

•	 in einer Justizvollzugsanstalt
 
wohnen, wird künftig automatisch ein sogenannter bedingter Sperr-
vermerk im Melderegister eingetragen. Voraussetzung ist, dass der 
Meldebehörde bekannt ist, dass es sich bei der betreffenden An-
schrift um eine der genannten Einrichtungen handelt. Bei Meldere-
gisterauskünften an Private muss die Meldebehörde dann in diesen 
Fällen vor einer Auskunftserteilung die Betroffenen anhören und 
darf keine Auskunft erteilen, wenn durch die Beauskunftung schutz-
würdige Interessen von Betroffenen beeinträchtigt würden. 
  
Generell gilt: bei Melderegisteranfragen für gewerbliche Zwecke (z. 
B. Forderungsmanagement) muss künftig der gewerbliche Zweck 
immer angegeben werden. Die erlangten Daten dürfen nur für 
den angegebenen Zweck verwendet werden und dürfen vom Da-
tenempfänger nicht wiederverwendet werden (Verbot des Daten-
pooling). Eine strikte Zweckbindung besteht auch für so genannte 
erweiterte Melderegisterauskünfte, für Gruppenauskünfte und für 
Daten, die trotz bestehender Auskunftssperre nach besonderer 
Begründung und Bewertung beauskunftet worden sind. Wenn der 
jeweils verfolgte Zweck erfüllt ist, muss der Datenempfänger die Da-
ten löschen. 
  
Auskünfte aus dem Melderegister an Private zum Zwecke der Wer-
bung und/oder des Adresshandels sind künftig nur noch dann zu-
lässig, wenn die/der Betroffene vorher in die Übermittlung der Mel-
dedaten für diese Zwecke ausdrücklicheingewilligt hat. Private, die 
eine Auskunft aus dem Melderegister für Zwecke der Werbung und/
oder des Adresshandels beantragen, müssen die Einwilligung des 
Betroffenen vorlegen. Darüber hinaus besteht aber auch die Mög-
lichkeit, bei der Meldebehörde eine Erklärung darüber abzugeben, 
dass die eigenen Daten zum Zwecke der Werbung und/oder des Ad-
resshandels an Private herausgegeben werden dürfen. Diese Einwil-
ligung bleibt bis zu ihrem Widerruf bestehen und muss nach einem 
Umzug nicht erneut abgegeben werden. Wurde keine Einwilligung 
erklärt, darf die Meldebehörde die Meldedaten nicht zum Zwe-
cke der Werbung und/oder des Adresshandels herausgeben. 
  
Aufgrund dieser Verbesserungen zum Schutz der persönlichen Da-
ten bei Auskünften aus dem Melderegister an Private wird die bisher 
im Melderecht vorgesehene Möglichkeit des Widerspruchs der Ertei-
lung automatisierter Melderegisterauskünfte an Private wegfallen. 
  
Weitergehende Informationen zum neuen Bundesmeldegesetz fin-
den Sie auf der nachfolgenden Internetseite: 
Auch http://www.bmi.bund.de/DE/Themen/Moderne-Verwaltung/
Verwaltungsrecht/Meldewesen/meldewesen_node.html 
  
  

Wasserwerte der Stadt Vogtsburg 
Per März 2015 
Stadtteil Nitrat Gesamthärte ph-Wert  
  mg/l °dH    
Achkarren 31,8 15,3 7,25 Faule Waag  
Bickensohl 32,6 16,4 7,53 Neubrunnenquelle  
Bischoffingen 32,6 16,4 7,53 Faule Waag  
Burkheim 32,6 16,4 7,53  Faule Waag  
Oberrotweil 32,6 16,4 7,53  Faule Waag  
Altvogtsburg 35,0 20,3 7,28 Neubrunnenquelle  
Oberbergen 35,0 20,3 7,28 Neubrunnenquelle  
Schelingen 38,3 18,6 7,43 Tiefbrunnen Schelingen    
Alle Wasserproben sind aus chemischer Sicht, laut Trinkwasserver-
ordnung vom Mai 2001 nicht zu beanstanden. Die Wässer stehen im 
Kalk-Kohlensäure-Gleichgewicht. Die Nitratwerte liegen unter dem 
Grenzwert von 50 mg/l. 
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Verkauf von grauen Müllsäcken 
Derzeit können in jedem Stadtteil in folgenden Verkaufsstellen wäh-
rend der üblichen Ladenöffnungszeiten die Restmüllsäcke (graue 
Säcke) zum Preis von 3,00 Euro  erworben werden: 
  
Achkarren: Winzergenossenschaft Achkarren 
  
Bischoffingen: Bischoffinger Dorflädele, Dorfstr. 15 
  
Burkheim: Elli´s Schatztruhe, Mittelstadt 16 
  
Oberbergen: A & O Geschäft, Kirchstr. 6 
  
Oberrotweil: Raiffeisenmarkt, Bahnhofstr. 41 
   Postagentur Wolf, Hauptstr. 58 
  
Schelingen: Ziegler´s Imbiss, Kinziggasse 7 
  
Im Rathaus in Vogtsburg-Oberrotweil werden keine Restmüllsäcke 
mehr verkauft. 
  
Bei eventuellen Fragen wenden Sie sich bitte an: 
Abfallwirtschaft, Tel. 0761/2187-8826 
  
  

Einschränkungen durch Fällarbeiten am Rhein 
Das Wasser- und Schifffahrtsamt Freiburg, Außenbezirk Breisach, teilt 
mit, dass ab Ende Oktober Fällarbeiten entlang des Rheins beginnen. 
Es werden Bäume gefällt, die in ihrer Standsicherheit gefährdet sind. 
Die Begeh- und Befahrbarkeit der Betriebswege kann dadurch in 
den betroffenen Bereichen eingeschränkt sein. Es wird dringend ge-
beten, Absperrungen und Warnhinweise zu beachten. Die Arbeiten 
erfolgen in enger Abstimmung mit den zuständigen Naturschutz-
behörden. Die Betriebswege entlang des Rheins werden durch Fuß-
gänger und Radfahrer intensiv genutzt. Die Verkehrssicherheit der 
angrenzenden Bäume muss deshalb gewährleistet werden. Der Au-
ßenbezirk beurteilt die Standsicherheit des Baumbestandes fortlau-
fend. Dies erfolgt mittels Begehungen durch eigens dafür geschulte 
Mitarbeiter, die jeden Baum untersuchen und einzeln beurteilen. 
Das Wasser- und Schifffahrtsamt legt als Grundstückseigentümerin 
besonderen Wert auf einen sicheren und standortgerechten Baum-
bestand. Ergänzend wird darauf hingewiesen, dass der Baumbe-
stand abseits der Betriebswege, z.B. in den Vorländern, nicht auf 
seine Standsicherheit hin überprüft wird. Das WSA Freiburg betreut 
die Bundeswasserstraße Rhein von km 170,000 bei Weil am Rhein 
(Schweizer Grenze) bis km 352,070 bei Au am Rhein (nahe Karlsruhe) 
entlang der deutsch-französische Grenze. Sein Außenbezirk Breisach 
ist zuständig von km 170,0 (Weil am Rhein) bis km 272,0 (Schwanau, 
Ortsteil Ottenheim). Das WSA ist als Teil der Wasser- und Schifffahrts-
verwaltung des Bundes eine Behörde im Geschäftsbereich des Bun-
desministeriums für Verkehr und digitale Infrastruktur. 
  
Allgemeine Informationen erhalten Sie unter folgenden 
Internetadressen:  www.wsv.de
   www.wsa-freiburg.de 
 
 

Planzenschutz –  
Sachkundelehrgang für Landwirte 
Das Pflanzenschutzgesetz schreibt vor, dass alle Personen, die be-
ruflich Pflanzenschutzmittel anwenden oder verkaufen, sachkundig 
sein müssen. Ab 26.11.2015, also praktisch ab der Pflanzenschutzsai-
son 2016 ist dies mit dem neuen Sachkundeausweis in Scheckkar-
tenformat nachzuweisen. 

Das Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald, Außenstelle Breisach 
bietet folgenden Basislehrgang „Sachkundenachweis Planzen-
schutz“ an. Der Lehrgang umfasst fünf Unterrichtstermine (abends) 
und schließt mit einer Prüfung ab. 

Lehrgang Ort / 1. Termin Folgetermine Prüfung (ganztägig)  
Landwirte Breisach 14.12.2015 02.02.2016
(Ackerbau, Grün- Europaplatz 3 17.12.2015
land, Obstbau, 
Gemüsebau) 07.12.2015  11.01.2016
 19:00 Uhr 18.01.2016   
  
Die Lehrgangs- und die Prüfungsgebühr betragen jeweils € 40,- (zu-
sammen € 80,-). 
An dem o.a. Sachkundelehrgang interessierte Personen sollten sich 
schriftlich, unter Angabe von Namen, Adresse, Geburtsdatum und 
Geburtsort bis 14. November beim Landratsamt Breisgau-Hoch-
schwarzwald, Fachbereich Landwirtschaft, Telefon 0761-2187-9580, 
Fax -5899 oder per email landwirtschaft@lkbh.de anmelden. 
Weitere Auskünfte erteilt für den Lehrgang in Breisach Pflanzenpro-
duktionsberater Raphael Maurath (0761 2187-5823). 
  
 

Planzenschutz - Sachkundelehrgang  
für Landwirte und Winzer  
Das Pflanzenschutzgesetz schreibt vor, dass alle Personen, die Pflan-
zenschutzmittel ausbringen, sachkundig sein müssen. Landwirte, 
Winzer, Gärtner usw. mit einer entsprechenden fachlichen Ausbil-
dung sind sachkundig im Sinne dieses Gesetzes. Die Landwirtschaft 
in unserer Region ist geprägt durch einen hohen Anteil an Nebener-
werbslandwirten und Nebenerwerbs- und Hobbywinzern, die häufig 
keine entsprechende fachliche Ausbildung und damit auch keinen 
Pflanzenschutz-Sachkundenachweis besitzen. Speziell bei dieser 
Gruppe besteht ein dringender Bedarf an fachlicher Schulung. Um 
diesen Bedarf abzudecken und um den Anforderungen des Pflan-
zenschutzgesetzes Genüge zu tun, veranstaltet das Landratsamt im 
kommenden Winter Pflanzenschutz - Sachkundelehrgänge für Land-
wirte (Ackerbau/Grünland) und Winzer. Ein Lehrgang umfasst sechs 
Unterrichtstermine und schließt mit einer ganztägigen Prüfung 
ab. Die Ausbildungsschwerpunkte sind Biologie von Krankheiten, 
Schädlingen und Nützlingen, Anwenderschutz, gesetzliche Rege-
lungen sowie Mittelberechnung. 
Die Kursgebühr beträgt 40,-€, die Prüfungsgebühr 40,- €, 
insgesamt 80,-€. 
  
Folgender Sachkundelehrgang wird angeboten: 
  
Lehrgang Ort / 1. Termin Folgetermine Prüfung  
Winzer Kaiserstuhl,  Winzerge- 27.01.2016 04.03.2016
Tuniberg nossenschaft 03.02.2016
und Glottertal Bickensohl 17.02.2016
 20.01.2016 24.02.2016
 19.30 Uhr 02.03.2015   
  
Auf Grund der Bedeutung der Böschungspflege, z.B. in Zusammen-
hang mit der Reblausbekämpfung, wird der 02.03.2016 diesem The-
ma gewidmet sein und für den Landkreis Breisgau – Hochschwarz-
wald die dafür notwendige Sachkunde abdecken. An dem o.a. 
Sachkundelehrgang interessierte Personen sollten sich schriftlich 
unter Angabe von Namen, Adresse, Geburtsdatum bis spätestens 
Mitte Dezember beim Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald, 
Fachbereich Landwirtschaft, Europaplatz 3, 79206 Breisach (Fax-Nr.: 
0761 2187-5899) anmelden. 
Weitere Auskünfte erteilen die Weinbauberater Burtsche und Zube-
rer (Tel.-Nr.: 0761 2187-5858 oder 2187-5828). 
  
 

Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald/FB 
Landwirtschaft und BLHV Müllheim 
4-stündige Sachkunde-Fortbildungsveranstaltung 
  
Aufgrund gesetzlicher Änderungen muss 
  
1.)  ab dem 26. November 2015 jeder, der 
•	 Pflanzenschutzmittel anwendet  

(außer im Haus- und Kleingarten),
•	 Pflanzenschutzmittel verkauft (auch über das Internet),
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•	 Nicht-Sachkundige im Rahmen eines Ausbildungsverhältnisses 
oder einer einfachen Hilfstätigkeit anleitet oder beaufsich-
tigt oder

•	 über den Pflanzenschutz berät
 
den bundeseinheitlichen  Sachkundenachweis in Form einer 
Scheckkarte besitzen. 
 
 
2.)  jeder Sachkundige im Planzenschutz sich fort- oder  
 weiterbilden
•	 Im Zeitraum von 3 Jahren müssen mindestens eine amtlich 

anerkannte 4-stündige oder 2 x 2-stündige Fort- oder Weiter-
bildungsmaßnahme besucht werden.

•	 Wer bereits am 14.12.2012 sachkundig war, für den endet der 
erste 3-Jahreszeitraum  am 31.12.2015.

 
Das Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald/Fachbereich Land-
wirtschaft bietet gemeinsam mit dem BLHV (Geschäftsstelle Müll-
heim) eine 4-stündige anerkannte Fortbildungsveranstaltung am 

  
Freitag, 13.11.2015, Beginn 12:30 Uhr, Ende ca. 17:30 Uhr 

 im Stadthaus, Marktplatz 2 in Neuenburg an.
 
Unkostenbeitrag: 10 € (ein belegtes Brötchen ist im Preis inbegriffen) 
  
Anmeldung ist erforderlich. Bitte melden Sie sich telefonisch 
(0761/2187-9580) oder per E-Mail (landwirtschaft@lkbh.de) bis spä-
testens 11.11.2015 mit folgenden Angaben an:
vollständige Adresse, Geburtsdatum, Geburtsort, Telefon 
(E-Mail) 
  
Programm 
12:30 - 13:00 Uhr Anmeldung (bitte Ausweis mitbringen),  
   Bezahlung des Unkostenbeitrages 
13:00 - 13:15 Uhr Begrüßung und Organisatorisches 
13:15 - 14:00 Uhr Grundlagen Pflanzenschutz  
14:00 - 15:00 Uhr    Pflanzenschutztechnik 
15:00 - 15:30 Uhr Pause (Verpflegung mit Getränken  
   u. belegten Brötchen) 
15:30 - 17:00 Uhr Pflanzenschutz im Ackerbau und Weinbau 
17:00 - 17:30 Uhr Ausgabe der Teilnahmebescheinigungen 
  
 

Flurneuordnung   
Vogtsburg-Burkheim (Nonnental)  
 
Landratsamt  
Breisgau-Hochschwarzwald 
-untere  Flurbereinigungsbehörde- 

Öfentliche  Bekanntmachung   

Vorläuige  Anordnung vom 20.10.2015 
1. Vorläuige Anordnung (Besitzentzug) 
Zur Bereitstellung von Flächen für den Vorausbau der gemeinschaft-
lichen Anlagen und der Geländegestaltungen nach dem Wege- und 
Gewässerplan mit landschaftspflegerischem Begleitplan, Plange-
nehmigung vom 19.10.2015, wird nach § 42 Abs. 1 in Verbindung 
mit § 36 Abs. 1 des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) in der Fassung 
vom 16.3.1976 (BGBl. I S. 546) im Flurbereinigungsverfahren Vogts-
burg-Burkheim (Nonnental) folgendes angeordnet: 
  
1.1   Den Beteiligten (Eigentümern, Pächtern und sonstigen Berech-
tigten) werden zum 

  18.11.2015 
  
Besitz und Nutzung der Grundstücksflächen entzogen, die in der 
Besitzregelungskarte vom 20.10.2015 in roter Farbe bezeichnet sind. 
Die Besitzregelungskarte ist Bestandteil dieser vorläufigen Anord-
nung. 
  
1.2   Die Teilnehmergemeinschaft der Flurbereinigung Vogtsburg-
Burkheim (Nonnental), vertreten durch den Vorstandsvorsitzenden, 

wird ab   
18.11.2015 

  
für den oben genannten Zweck in den Besitz der nach Nr. 1.1 entzo-
genen Flächen eingewiesen. 
  
1.3   Die Teilnehmergemeinschaft hat sicherzustellen, dass die Nut-
zung der den Beteiligten verbleibenden Flächen durch die Bauar-
beiten nicht unterbrochen wird. Hierzu hat die Teilnehmergemein-
schaft die vorhandenen Wege in befahrbarem Zustand zu erhalten 
und die erforderlichen Ersatzwege auf den dafür bereitgestellten 
Flächen herzustellen und für den landwirtschaftlichen Verkehr of-
fenzuhalten. 
  
1.4   Räumung: 
Bis spätestens 18.11.2015 sind nach § 3 des Gesetzes zur Ausführung 
des Flurbereinigungsgesetzes vom 26.04.1954, in Verbindung mit § 
50 Abs. 3 FlurbG, die Reben und ihre Erziehungsanlagen sowie der 
oberirdische Aufbau der Rebhäuschen von den derzeitigen Eigen-
tümern abzuräumen. Auf den zu räumenden Böschungen sind die 
Sträucher auf Stock zu setzen. Pflanzen wie z.B. Lianen, Goldruten, 
wilde Reben oder Ähnliches sind zu entfernen. 
  
Hinweise: 
Die in der Räumungskarte vom 20.10.2015 (Bestandteil dieser vor-
läufigen Anordnung) in gelber Farbe dargestellten Flächen sind von 
jeglichem Aufwuchs wie auch von Erziehungsanlagen, Rebhäuschen 
usw. komplett zu räumen. 
Bei den in grüner Farbe dargestellten Flächen darf nur einge-
schränkt, in Absprache mit der unteren Flurbereingungsbehörde, 
dem Vorstand der Teilnehmergemeinschaft oder einem Vertreter der 
unteren Naturschutzbehörde, geräumt werden. Die Bewirtschaftung 
und Nutzung der Grundstücke ist bis zum Eintritt des Räumungsfal-
les nicht eingeschränkt. 
Die lila dargestellten Flächen (Biotope) sowie die in der Örtlichkeit 
durch Absperrband gekennzeichneten schutzwürdigen Flächen 
dürfen nicht geräumt werden. 
Ab dem in Nr. 1.2 genannten Zeitpunkt kann die Teilnehmergemein-
schaft als uneingeschränkte Besitzerin, in Ausübung ihrer tatsächli-
chen Gewalt über die Grundstücke, diese räumen. Die dabei anfal-
lenden Kosten werden den Eigentümern in Rechnung gestellt. 
  
2.    Vollziehungsanordnung 
Nach § 80 Abs. 2 Nr. 4 der Verwaltungsgerichtsordnung vom 
19.3.1991 (BGBl. I S. 686) (VwGO) wird die sofortige Vollziehung der 
vorläufigen Anordnung (siehe Nr. 1) angeordnet. 
  
3. Festsetzung der Geldabindungen für wesentliche  
 Grundstücksbestandteile 

3.1   Geldabindungen:
Die auf den zu entziehenden Flächen befindlichen wesentlichen 
Bestandteile (insbesondere Reben, Bauwerke, Bäume, Sträucher 
usw.) wurden unter Beiziehung von Sachverständigen bewertet. 
Die Ergebnisse der Bewertung wurden den Beteiligten bekannt ge-
geben und mit dem Feststellungsbeschluss gem. § 32 FlurbG vom 
26.03.2015 festgestellt. 
  
3.2   Auszahlung:
Die Geldbeträge nach Nr. 3.1 werden über die Teilnehmergemein-
schaft dem Eigentümer des jeweiligen Grundstücks ausbezahlt. Die-
se kann sie gegen Beiträge (§ 19 FlurbG) verrechnen. 
  
4.  Hinweis
Die Besitzregelungskarte (siehe Nr. 1.1) und die Räumungskarte 
(siehe Nr. 1.4) liegen ab sofort einen Monat lang zur Einsichtnahme 
für die Beteiligten im Rathaus der Stadt Vogtsburg i.K. in Vogtsburg-
Oberrotweil und in der Ortsverwaltung in Vogtsburg-Burkheim aus. 
  
5.    Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen die vorläufige Anordnung (siehe Nr. 1) kann innerhalb eines 
Monats Widerspruch beim  Landratsamt Breisgau-Hochschwarz-
wald, untere Flurbereinigungsbehörde, Berliner Allee 3a in 79114 
Freiburg i.Br., schriftlich oder zur Niederschrift eingelegt werden. 
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Die Widerspruchsfrist beginnt mit dem ersten Tag der öffentlichen 
Bekanntmachung.
Ein schriftlich erhobener Widerspruch muss innerhalb dieser Frist 
beim  Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald eingegangen sein. 
  
6. Begründung 
Zu Nr.1: Das Landesamt für Geoinformation und Landentwicklung 
hat mit Beschluss vom 12.12.2013 die Flurbereinigung nach §§ 1 und 
37 FlurbG angeordnet. Das durch den Vorausbau der gemeinschaft-
lichen Anlagen und der Geländegestaltungen nach dem Wege- und 
Gewässerplan mit landschaftspflegerischen Begleitplan erforderli-
che Land wird deshalb in der Flurbereinigung bereitgestellt. Der Plan 
für das Vorhaben „Vorausbau der gemeinschaftlichen Anlagen und 
der Geländeumgestaltungen nach dem Wege- und Gewässerplan 
mit landschaftspflegerischen Begleitplan“ wurde durch das Landes-
amt für Geoinformation und Landentwicklung Baden-Württemberg 
am 19.10.2015 genehmigt. 
Der Plan enthält den Vorausbau der in den Planunterlagen darge-
stellten und beschriebenen gemeinschaftlichen Anlagen. Zur Durch-
führung dieser Baumaßnahmen ist die Entziehung von Besitz und 
Nutzung erforderlich. 
  
Zu Nr. 2: es im Interesse der Winzer liegt, bereits im Frühjahr 2016 auf 
den umgestalteten Flächen neue Reben anzupflanzen. Aus diesen 
Gründen ist es im öffentlichen Interesse dringend geboten, die so-
fortige Vollziehung anzuordnen. Ohne die sofortige Vollziehung ist 
die zeitgerechte Umsetzung der geplanten Maßnahmen nicht mög-
lich und den Teilnehmern würden erhebliche finanzielle Nachteile 
entstehen. 
  
gez. Faller (LVD) D.S. 
  
 
 

Altersjubilare

Die folgenden Altersjubilare feiern 
ihren Geburtstag 

  
25.10.2015, 80. Geburtstag 
Rosa Neeb, Ruländerweg 16, Oberbergen 
  
26.10.2015, 75. Geburtstag 
Karl Maresch, Bickensohler Str. 3, Achkarren 
  
26.10.2015, 88. Geburtstag 
Agnes Fessinger, Im Bennfeld 3, Achkarren 
  
26.10.2015, 81. Geburtstag 
Gertrud Hiss, Rosenkranzweg 1, Achkarren 
  
27.10.2015, 79. Geburtstag 
Jutta Stars, Winzerweg 1, Achkarren 
  
27.10.2015, 88. Geburtstag 
Gerhard Kies, Große Gärten 1, Bickensohl 
  
27.10.2015, 85. Geburtstag 
Elsbeth Rieflin, Neunlindenstr. 47, Bickensohl 
  
28.10.2015, 72. Geburtstag 
Klaus Treffeisen, Hohlgasse 14, Bickensohl 
  
28.10.2015, 79. Geburtstag 
Lotte Jäger, Poststr. 6, Burkheim 
  
28.10.2015, 92. Geburtstag 
Klara Schätzle, Kapellenstr. 16, Oberbergen 
  
30.10.20165, 78. Geburtstag 
Manfred Rausch, Große Gärten 6, Bickensohl 
  
30.10.2015, 85. Geburtstag 
Heinz Osburg, Mühlenstr. 23 A,Burkheim 

Nichtamtlicher TeilFundbüroAmtlicher TeilNichtamtlicher Teil

Evangelische Gottesdienste
Bischoingen 
Sonntag  09.00 Uhr Gottesdienst 
  
Bickensohl  
Sonntag  10.15 Uhr Gottesdienst 
 
 
 

Die kath. Pfarrgemeinden von Vogtsburg

Unsere Sonntagsgottesdienste 
Samstag, 24.10.2015 
19.00 Uhr Eucharistiefeier am Vorabend in Burkheim 
19.00 Uhr Eucharistiefeier am Vorabend in Oberbergen 
  
Sonntag, 25.10.2015 
08.30 Uhr Eucharistiefeier in Achkarren 
10.00 Uhr Eucharistiefeier in Oberrotweil 
10.00 Uhr Eucharistiefeier in Schelingen 
  

Unsere Werktagsgottesdienste 
Montag, 26.10.2015 
18.00 Uhr Eucharistiefeier in Achkarren 
  
Dienstag, 27.10.2015  
18.00 Uhr Eucharistiefeier in Burkheim 
  
Mittwoch, 28.10.2015 
18.00 Uhr Eucharistiefeier in Schelingen 
  
Donnerstag, 29.10.2015 
18.00 Uhr Eucharistiefeier in Oberbergen 
  
Freitag, 30.10.2015 
18.00 Uhr Eucharistiefeier in Oberrotweil 
 
 
 
 

Neuapostolische Kirche

Gottesdienst in Vogtsburg-Bischoingen, Römerweg 2: 
Sonntag 09.30 Uhr, Mittwoch 20.00 Uhr 

ORGELKONZERT IN NIEDERROTWEIL 
  
Am Sonntag, 25. Oktober, 19 Uhr indet in der St. Michaelskirche 
in Niederrotweil (Kaiserstuhl) ein Orgelkonzert mit Georg Koch, der 
auf der originalen Potthier-Barockorgel spielt, statt. 
  
Georg Koch, der seine Studien bei Hans Musch und Daniele Roth ab-
solvierte, ist seit vielen Jahren ein versierter Kenner der Orgel in St. 
Michael und zeichnet sich durch eine authentische wie auch leben-
dige Interpretationsweise des von ihm erforschten Repertoires aus. 

Eine CD mit Musik aus der Regio hat er auf dieser Orgel eingespielt. 

 

Den Jubilaren 
gratulieren wir 
ganz herzlich 
und wünschen 

alles Gute, 
insbesondere 
Gesundheit. 
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Stadt Vogtsburg im Kaiserstuhl
Bürgermeisteramt Vogtsburg, 
Bahnhofstraße 20, 79235 Vogtsburg-Oberrotweil
Zentrale: 07662 812-0, Telefax 812-46, 
E-Mail: rathaus@vogtsburg.de
E-Mail-Adresse für Nachrichtenblatt-Texte: 
nachrichtenblatt@vogtsburg.de
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 08.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag 14.00 bis 18.30 Uhr

Hauptverwaltung
Bürgermeister Bohn 812-24
Bürgermeister-Sekretariat, Frau Dägele 812-24
Hauptamt, Herr Henninger 812-21 
Sekretariat, Frau Ohnimus 812-25
Personalamt, Frau Wintermantel 812-22
Sozialamt, Frau Immele 812-27
Sozialamt, Frau Kreutner 812-27
Meldeamt, Standesamt, Frau Kamenzin 812-28
Passamt, Meldeamt, Frau Trogus 812-29
Nachrichtenblatt, Fundbüro

Finanzverwaltung
Rechnungsamt, Herr Landmann 812-40
Rechnungsamt, Herr Berwing 812-41
Rechnungsamt, Frau Schweitzer 812-42
Rechnungsamt, Frau Gut 812-47
Stadtkasse, Herr Bühler 812-45
Stadtkasse, Herr Wolf 812-44

Bauverwaltung
Bauverwaltung, Herr Hohwieler 812-33
Sekretariat, Frau Gießler 812-30
Bauverwaltung, Frau Senn 812-34
Sekretariat, Frau Umhauer 812-32

Grundbucheinsichtsstelle
Ratschreiber, Herr Imbery 812-37

Touristik-Information Vogtsburg i. K. 94011
Frau Sayer 812-66

Bauhof/Wassermeister 81280

Klärwerk 81290

Schwimmbad 6147

Forstverwaltung
Herr Kobras (heinrich.kobras@lkbh.de)  0162 2550711

Sprechzeiten der Ortsverwaltungen
Achkarren, Telefon 285
Dienstag, 8.30 bis 11.30 Ihr
Donnerstag, 14.00 bis 17.00 Uhr

Bickensohl, Telefon 296
Dienstag, 13.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag, 8.00 bis 11.00 Uhr

Bischoffingen, Telefon 219
Dienstag, 8.00 bis 11.00 Uhr
Donnerstag, 14.00 bis 17.00 Uhr

Burkheim, Telefon 272
Montag und Donnerstag, 9.00 bis 12.00 Uhr

Oberbergen, Telefon 239
Montag und Freitag, 8.00 bis 11.00 Uhr

Oberrotweil, Telefon 80130 
Dienstag, 14.00 bis 18.00 Uhr 
Freitag, 8.00 bis 11.00 Uhr

Schelingen, Telefon 251
Mittwoch, 8.00 bis 11.00 Uhr

Grünschnitt-Sammelstelle,  
Hinter der Mühle, Niederrotweil

Öffnungszeiten: mittwochs  + samstags 13.00 Uhr bis 15.45 Uhr
   Bitte getrennte Anlieferung von Reisig u. Gras/Laub/Krautiges beachten. 

Sprechzeiten der Polizei 
Zu den üblichen Sprechzeiten ist PHK Amann unter  
Tel. 07667/9117-130 beim Polizeirevier Breisach für Sie erreichbar.

Außerhalb der regulären Arbeitszeit ist das Polizeirevier Breisach unter
07667/91170 oder unter der Notrufnummer 110 zu erreichen.

Wasserversorgung
Außerhalb der regulären Arbeitszeit des Bauhofes/Wassermeisters
Tel. 81290

Strom:
Bezirkszentrum Emmendingen, Tel. 07641 9259-0, Störungsstelle, Tel. 
0800 3629477

Erdgas:
badenova AG & Co.KG, Störungshotline: 0800 2767767 
Bereitschafts- und Entstörungsdienst rund um die Uhr;
Servicehotline: 0800 2838485 
von Montag – Freitag von 08.00 – 18.00 Uhr

Dorfhelferin-Station Vogtsburg
Einsatzleiterin: Marion Immele, Bahnhofstr. 28, Oberrotweil, 
Tel. 07662/812-43

DRK
Rettungsdienst / Notfallrettung, Tel. 112
Krankentransport: Tel. 0761 / 1 92 22 
Rettungshundestaffel Freiburg, Tel. 0761 / 1 92 22

Ärztlicher Notfalldienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. 116 117
(www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen)
Kinderärztlicher Notfalldienst Tel. 0180/60 76 111
Augenärztlicher Notfalldienst Tel. 0180/60 75 311

Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen: 
08000 116 016

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 
am Wochenende

Den tierärztlichen Notdienst erfragen Sie bitte bei Ihrem Haustierarzt.

Zahnärztliche Notrufnummer
0180 – 3 222 555 41

Bereitschaftsdienst
Samstag, 24.10.2015:  St. Wendelin-Apotheke Merdingen, 
Farbgasse 10, Tel. 07668/58 12, Fax 07668/9 43 84 
Sonntag, 25.10.2015:  Adler-Apotheke, Dorfstr. 1, 
79232 March-Hugstetten, Tel. 07665/930516, Fax 07665/930518 
Apothekennotdienst im Internet: www.aponet.de oder unter Tel.-
Nr. 22 8 33 von jedem Handy, ohne Vorwahl 

Kirchliche Sozialstation Kaiserstuhl-Tuniberg e. V.

Individuelle Plege, Alltagshilfen, Essen auf Rädern, Hausnotruf
Tel.: 07667 90 58 8-0, E-Mail: info@sozialstation-breisach.de
www.sozialstation-breisach.de

Stadt Vogtsburg - Notrufe und Bereitschaftsdienste
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Erstkommunion 2016 
Liebe Eltern unserer Erstkommunionkinder, 
ein Brief an Sie und einen Anmeldeabschnitt wurde in den 3. Klas-
sen der Grundschule Oberrotweil verteilt. Sollten Sie die Post nicht 
erhalten haben, finden Sie beides auf unserer Homepage www.seel-
sorgeeinheit-vogtsburg.de. 
Bei Fragen können Sie mich gerne kontaktieren. (Tel.: 07662-9498419 
oder E-Mail: ch-fehrenbach@seelsorgeeinheit-vogtsburg.de) 
  
Christine Fehrenbach, Gemeindeassistentin 

Herbstfest der Kirchengemeinde  
St. Gangolf Schelingen 
Am Sonntag, 25.  Oktober 2015, ab 11:00 Uhr, laden wir alle zum 
Herbstfest in die Turn- und Festhalle ein. 
Bei Mittagessen, Kaffee und Kuchen und einem guten „Viertele“ kön-
nen Sie vergnügte Stunden in geselliger Runde verbringen. Gegen 
14 Uhr werden die Schelinger Kinder das Musical „Fremde werden 
Freunde“ unter 
Leitung von Stephanie Schott aufführen.  Der Erlös des Festes ist für 
unsere Verpflichtungen aus der Kirchenrenovation bestimmt. 
Unterstützen Sie uns durch Ihr Kommen. 
  
Gemeindeteam St. Gangolf, Schelingen 

Korblechten 
Flechten gehört zu den ältesten handwerklichen Fähigkeiten der 
Menschheit. Material hierfür liefert die Natur in Form von Holzspä-
nen, Palmblättern, Stroh, Binsen, Bast usw. In unserer Region wohl 
am weitesten verbreitet sind Körbe aus Weide. Um ein paar wesentli-
che Grundlagen des Flechtens mit Weide kennenzulernen, bedienen 
wir uns dem Material Rattan, besser als Peddigrohr bekannt. Peddig-
rohr eignet sich mit am besten, um sich die Technik des Flechtens 
mit Weide am Beispiel von Seitengeflecht, Randabschluss und Hen-
kel eines Korbes in „Kriesekratte“- Größe zu „erarbeiten“. Wahlweise 
kann auch ein Tablett oder ein Puppenwägele geflochten werden 
(Untergestell und Puppenwagenschieber hierfür können zusätzlich 
erworben werden) 
Mitzubringen sind ein kleines Messer, Garten- oder Rebschere, 
Schraubzwinge und ein Brett aus Weichholz (ca. 30x50cm) zur Befes-
tigung des Korbbodens. 
  
Termin:   Samstag, 31.10.2015, 13:00 bis ca. 17:30 Uhr 
Ort:     Gemeindesaal Bischoingen 
Kosten:    30,00 € pro Person inkl. Material 
Teilnehmer:  max. 7 Personen 
Leitung:    Holger Moser, Herbolzheim 
Anmeldung:  beim Bildungswerk 
   bildungswerk-vogtsburg@gmx.de 
  

Der besondere Film 
„Der Kaiserstuhl – Eine Insel in der OberrheinischenTiefebene“ 
Eingebettet zwischen dem Schwarzwald im Osten und den Vogesen 
im Westen, entstand vor etwa fünfzig Millionen Jahren, ausgelöst 
durch vulkanische Eruptionen, dieses kleine Gebirge, was man spä-
ter als den Kaiserstuhl bezeichnete. Massive Eingriffe durch Flurbe-
reinigungen veränderten diese Landschaft in den vergangenen Jah-
ren vielerorts und nahmen ihr die Urtümlichkeit ihres Aussehens für 
immer. Trotz dieser massiven Eingriffe zugunsten des Weinbaus, hat 
man dem Naturschutzgedanken Rechnung getragen indem man 
Schutzzonen einrichtete, um die seltenen Pflanzen und Tiere vor 
dem Aussterben zu bewahren.  Begünstigt durch die klimatischen 
Verhältnisse im Oberrheingraben konnte sich hier in besonderem 
Maße viele Pflanzenarten und Tiere ansiedeln, die an anderer Stelle 
keine so günstigen Entwicklungsmöglichkeiten vorfänden. Der Film 
von Natur-und Landschaftsfilmer Günther Rentschler legt seinen 
Schwerpunkt vorrangig auf die Naturschönheiten des Kaiserstuhls. 
Der Film will dem Zuschauer aufzeigen, welche Reize diese Land-
schaft - außer der Weinverkostung - noch zu bieten vermag. 
  
Termin:   Freitag, den 30.10.2015 um 19.30 Uhr 
Ort:    Musikraum in der Schule Oberrotweil 
Referent: Günther Rentschler 

  

Kochen und genießen - Kochkurs für Herren 
Termin:  Ab Freitag, dem 13.11.2015 um 19.30 Uhr 
Dauer:  7 Abende 
Ort:   Schulküche in Oberrotweil 
Leitung:  Serge Fritsch, Koch 

  HERZLICHE EINLADUNG 
zum  Konzert mit dem Ensemble   

musica aqua terra 
In seinem Herbstkonzert bringt das Ensemblemusi ca aqua terra 
dieses Jahr das Requiem von André Campra (1660–1744) zur Auf-
führung. Das Werk ist in seiner Grundstimmung sehr hoffnungs-
voll, oft geradezu freudig und nicht vergleichbar mit anderen 
Requiemvertonungen. Im Mittelpunkt steht die Hoffnung auf ein 
ewiges Leben. 
  
Zu Sopran-, Tenor- und Baritonsolo gesellen sich Chor und Or-
chester mit Streichern, Flöten und Orgel. Das Kon zert wird durch 
Texte, gesprochen von Jürgen Kries, ergänzt. Regine Bessei, Mar-
cel Fischer, Chor und Or chester musica aqua terra spielen unter 
der Leitung von Guido Sutter. Der Eintritt ist frei, um Spenden 
wird gebe ten. Das Konzert findet am Samstag, 31. Oktober 
2015 um 19.00 Uhr in der Kirche Oberbergen statt. 
  
Das Gemeindeteam Oberbergen lädt im Anschluss herz lich dazu 
ein, bei einem Glas Wein noch ein wenig auf dem Kirchplatz zu 
verweilen und das Konzert nachklin gen zu lassen. Die Bewirtung 
erfolgt zugunsten der ge planten Orgelrenovierung. 

Vorankündigung: 
  

Ökumenische Nacht der ofenen Kirchen 
  
am Sonntag, 08. November 2015 
  
- Beginn der ökumenischen Nacht der offenen Kirchen um 
18.00 Uhr in der Kirche in Schelingen 
- Danach gemeinsame Wanderung durch die Nacht nach 
Oberbergen 
- Abschluss um 19.30 Uhr mit einer gemeinsamen ökumeni-
schen Taizé-Lichter-Feier in der Pfarrkirche in Oberbergen 
  
Wir freuen uns über viele Teilnehmer! 
Seelsorgeeinheit Vogtsburg  
und die ev. Gemeinden Bickensohl und Bischoingen 
  

    Information 
  zur Taizé-Lichter-Feier 

Die Taizé-Lichter-Feier im Rahmen der „Ökumenischen Nacht der 
offenen Kirchen“ bildet wieder den Auftakt für weitere Taizé-Lich-
ter-Feiern im kommenden Jahr. 
Wie gewohnt werden die ökumenischen Taizé-Lichter-Feiern im 
zweimonatigen Rhythmus stattfinden, jeweils am 2. Sonntag des 
Monats, abwechselnd in der katholischen Pfarrkirche St. Mauriti-
us Oberbergen und in der evangelischen Pfarrkirche St. Lauren-
tius Bischoffingen. 
Beginn in den Wintermonaten um 19.30 Uhr. 
Für Interessierte: ab 19.00 Uhr Einüben der neuen Lieder. 
  
Familienpastoralteam Seelsorgeeinheit Vogtsburg 
mit den ev. Gemeinden Bickensohl und Bischoingen
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Kursgebühr:  110,00 € (inklusive Lebensmittel! 
Bitte den Betrag vor Kursbeginn überweisen) 
Mitzubringen sind: Schürze, Messer, Geschirrtücher 
  
Anmeldungen und nähere Informationen bei Bernhard Biechele: 
Telefon: 07662-6748 oder 
eMail: biechele@glg-freiburg.de 
  
  
Vortrag 
Neurophilosophie – 
vom rätselhaften Zusammenhang von Gehirn und Bewusstsein 
Ist die Wissenschaft dabei, das Organ, das in unserem Schädel 
schwimmt, zu enträtseln? Die moderne Gehirnforschung hat viele 
erstaunliche Ergebnisse erzielt. Die Befunde deuten darauf hin, dass 
im Gehirn physikalische Gesetze ohne Einschränkung gelten. Unser 
Wahrnehmen, Denken und bewusstes Erleben ist darauf angewie-
sen, dass dafür jeweils notwendige hirnanatomische und hirnphy-
siologische Bedingungen erfüllt sind. Und immer wenn es einen 
Unterschied in unserem Wahrnehmen, Denken oder bewussten Er-
leben gibt, korrespondiert dazu ein Unterschied in unseren hirndy-
namischen Prozessen. 
  
Viele Forscher sind unverdrossen auf der Suche nach einer Theo-
rie, welche Physik und Physiologie unseres Gehirns mit unserem 
bewussten Erleben in Einklang bringt. Bei dieser Suche stößt man 
jedoch auf eine alarmierende Tatsache: Man erkennt, dass der Ver-
such, das Bewusstsein vermittels der Gehirnforschung zu erklären, in 
zirkuläre Gedankengänge mündet. Logische Zirkel sind aber notori-
sche Keimzellen unauflösbarer Widersprüche (Antinomien). 
  
Sie sind herzlich eingeladen den Geheimnissen unseres Gehirns auf 
die Spur zu kommen! 
  
Termin:   Freitag, den 06.11.2015 um 19.30 Uhr 
Ort:    Jörg-Wickram-Saal, Mittelstadt 9, Burkheim 
Referent:  Prof. Robert Illing 
  
  

Lebensretter gesucht 
DRK-Blutspendedienst 
bittet um eine Blutspende 
  
  

Unfälle oder schwere Erkrankungen gehören zum Alltag, dank mo-
dernster Hochleistungsmedizin können viele Menschen jedoch ge-
rettet und geheilt werden. Fast immer werden dabei auch lebensret-
tende Blutspenden benötigt. 
  
Gerade im Herbst wächst der Bedarf an Blut schneller als die Zahl der 
Spenden, denn zu Beginn der dunklen Jahreszeit nimmt die Zahl der 
Unfälle zu. 15.000 Blutspenden werden täglich in Deutschland be-
nötigt um die lebenswichtige Blutversorgung der Patienten in den 
Krankenhäusern zu gewährleisten. 
  
Das Deutsche Rote Kreuz bittet daher dringend um Ihre Blutspende 
  

Mittwoch, dem 28.10.2015  von 15:30 Uhr bis 19:30 Uhr,  
Limburghalle, Dorinsel 12, 79361 Sasbach am Kaiserstuhl. 

Bitte Personalausweis zur Blutspende mitbringen. 
  
Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 bis zur Vollendung des 71. 
Lebensjahres, Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre sein. 
Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der Entnahme 
eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche Blutspende dauert nur 
wenige Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und anschließen-
dem Imbiss sollten Spender eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine 
Stunde, die ein ganzes Leben retten kann. Bitte zur Blutspende den 
Personalausweis mitbringen. 
  
Weitere Informationen zur Blutspende sind unter der gebührenfrei-
en Hotline 0800-1194911 und im Internet unter www.blutspende.de 
erhältlich. 

Der VdK Sozialrechtsschutz gGmbH informiert: 
Der nächste Sprechtag der Sozialrechtsreferentin Frau Biehler findet 
statt 

in Breisach, im Rathaus, am Dienstag den, 03. November 2015  
von 14.00 - 16.00Uhr 

  
Die Ratsuchenden werden gebeten einen Beratungstermin  

zu vereinbaren
Tel. 0761- 504 49-0 (VdK-Geschäftsstelle Freiburg) 

  
Beratung und Vertretung in allen sozialrechtlichen Fragen z.B. 
Schwerbehinderten- recht, gesetzlichen Renten-, Kranken- und Pfle-
geversicherung. 
Sprechtag auch in der Geschäftsstelle Freiburg, Bertoldstr. 44, jeden 
Monatag nach Terminvereinbarung. Tel. 0761 / 50 44 9-0 
  
  

Beratungsstelle für ältere Menschen 
und deren Angehörige
  
Die Beratungsstelle für ältere Menschen informiert und 
berät Sie über Angebote und unterstützt Sie bei Antrag-
stellungen.   

Gerne beraten wir Sie in der Sprechstunde im Rathaus (jeden 2. Mitt-
woch im Monat), oder nach telefonischer Vereinbarung. 

Beratungsstelle für ältere Menschen und deren Angehörige – 
Frau Hadwig Storch, Kolpingstr. 14, 79206 Breisach 

Tel.: 07667 – 904899, E-Mail: beratung-senioren@gmx.de 
  
 

12. Bötzinger Kulturtage  
   vom 24.10. bis 8.11.2015: 
Besuchen Sie die abwechslungsreiche Veranstaltungsreihe, in der für 
fast jeden Geschmack etwas dabei ist. Geboten werden Theater, Vor-
träge, Lesungen, Konzerte, ein Reisebericht, Gemeindefilmabend, 
Winzertrüffel und Wein und verschiedene Angebote für Kinder. Das 
ausführliche Programm finden Sie im Internet unter 
   www.boetzingen.de 
  

Kammermusik in der Spitalkirche 
Werke von J. S. Bach, Max Bruch, Antonio Pasculli, 

Jean Sibelius, Francis Poulenc, Astor Piazzolla. 
  
Seit 2012 geben die Geschwister Benjamin und Evamaria Fischer 
jährlich ein Kammermusikkonzert in der Breisacher Spitalkirche. Die-
ses Jahr erhalten sie für den Abend Unterstützung von dem Bremer 
Cellisten Matthias Boutros. 
Das Publikum darf sich auf ein äußerst abwechslungsreiches Pro-
gramm freuen, bei dem die Instrumente sowohl in ihrer solistischen 
Funktion als auch im Zusammenspiel im Duo oder Trio zu hören sein 
werden. Die Werke reichen dabei von barocken Inventionen bis zum 
argentinischen Tango. Gespielt werden Stücke von den Komponis-
ten Johann Sebastian Bach, Max Bruch, Antonio Pasculli, Jean Sibeli-
us, Francis Poulenc und Astor Piazzolla.   
Sowohl Evamaria Fischer als auch ihr Bruder Benjamin, beide gebo-
ren und aufgewachsen in Sasbach, begannen ihre Musikausbildung 
an der Jugendmusikschule Westlicher Kaiserstuhl-Tuniberg und sind 
inzwischen gefragte Musiker im In- und Ausland. 
  
Samstag 24.10,2015, 19:00 Uhr (Einlass ab 18:30 Uhr) 
Spitalkirche Breisach, Marienau 1, 79206 Breisach. 
Der Eintritt ist frei, Spenden erbeten. 
  
Mit freundlicher Unterstützung der 
Jugendmusikschule Westlicher Kaiserstuhl-Tuniberg 

Benjamin Fischer - Oboe, Oboe d‘amore und Englischhorn 
Matthias Boutros - Violoncello  Evamaria Fischer - Klavier 
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 JMS-Konzerte in der Spitalkirche Breisach 
  
Jazz Konzert: GARETH REAKS COMBO 
Breisach, Spitalkirche, Sonntag 08.11.2015, 19 Uhr  
  
“We Got A World That Swings” 
  
Die „Gareth Reaks Combo“ um den englischen Sänger, Vi-
braphonisten, Komponisten und Arrangeur Gareth Reaks 
entführt Sie in die Welt der amerikanischen Jazzclubs der 
1940er und 1950er Jahre mit klassischen Jazz Standards, 
die z.B. durch Frank Sinatra, Nat King Cole und Mel Torme 
bekannt wurden. 
Sämtliche Arrangements stammen aus der Feder von Gareth Reaks 
und wurden eigens für dieses Quartett geschrieben. Gareths warme, 
samtige Stimme sowie die einzigartige Klangfarbe des Vibraphons 
geben der Band einen ganz besonderen Sound. Begleitet wird er 
von Olga Krasotova am Klavier, JMS-Lehrer Andres Buchholz am Kon-
trabass sowie JMS-Lehrer Eric Karle am Schlagzeug. 
Es erwartet Sie ein Konzert in einer fantastischen Atmosphäre mit 
großartigen Songs auf höchstem musikalischem Niveau. Der Eintritt 
ist frei- Spenden erbeten. 
  
Gareth Reaks Combo   
Gareth Reaks Vibraphon & Gesang 
Olga Krasotova Klavier 
Andres Buchholz Kontrabass 
Eric Karle  Schlagzeug 

 
Vulkane und Mineralien 

Interessante Exkursionen und 
Bildvorträge warten auf Sie. Das 

komplette Programm erhalten Sie 
bei den Tourist-Informationen am 

Kaiserstuhl bzw. unter 
www.naturzentrum-kaiserstuhl.de. 

Sonntag, 8.11., 14-16 Uhr 
Blick in den Vulkan – den Phonolith-Steinbruch Hauri erkunden 
Es ist ein besonderes Erlebnis, die erkaltete Magma des Steinbruchs 
zu erkunden. Mit Bildvortrag zu Mineralien des Kaiserstuhls. Bötzin-
gen, Eingang Steinbruch Hauri Verwaltungsgebäude, 4 €, Reinhold 
Treiber, Bernd Gassmann. 
Anmeldung direkt im Naturzentrum erforderlich! 
  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Öfnungszeiten: 
Montag/Donnerstag 10 – 12 Uhr, Samstag 15 - 17 Uhr 
  
Kontakt + Information: 
Naturzentrum Kaiserstuhl im Schwarzwaldverein e.V. 
Birgit Sütterlin & Reinhold Treiber 
Bachenstr. 42, 79241 Ihringen 
Tel: 07668 7108 80 (Mo + Do 10-12 Uhr)  
Email: naturzentrum@ihringen.de 
www.naturzentrum-kaiserstuhl.de 
  
  
 

Einladung zum Podiumsgespräch  „Wyhl 1975. 
40 Jahre danach.  Was blit? Wu goht´s ani?” 
Am 29.10.2015, 19.00 Uhr, in Wyhl, Festhalle (Tullastr. 21) 
  
Mit den Zeitzeugen: 
Axel Mayer, Geschäftsführer BUND, Kreisrat 
Bernd Nössler, Abdisch-Elsässische Bürgerinitiativen 
Josef Seiter, Wyhl, ehemaliger Gemeinderat 
Wolfgang Lang, Freiburg, 
ehemaliger Leiter der Schutzpolizei des Regierungsbezirks Freiburg 
Friedel Bieselin, Bürgerinitiative Weisweil 

Moderation: 
Holger Knöferl, Badische Zeitung 
Der Michael Wehner, Landeszentrale für politische Bildung Baden-
Württemberg 
  
Grußwort: Joachim Ruth, Bürgermeister der Gemeinde Wyhl 
Impulsvortrag: Dr. Thomas Schnabel, 
Leiter Haus der Geschichte Baden-Württemberg, Stuttgart 
Musikalische Umrahmung: Musikverein Wyhl 
Bewirtung: Katholischer Frauenbund, Wyhl 
 
 

Tag des Einbruchschutzes 
Sonntag, 25.10.2015, 13 – 17 Uhr, Firtz-Hüttinger Haus 
Am Hägle 1/Ecke Elsässer Straße – 79110 Freiburg 
  
-  Vorträge und Ausstellungen: 
 Einbruchsvorbeugung, Täterverhalten, Opferhilfe, Zivilcourage 
  
- Demonstration des THW zur gewaltsamen Öffnung von Fenstern 
  
Eine Veranstaltung des Polizeipräsidiums Freiburg in Kooperation 
mit dem Verein Sicheres Freiburg, dem weißen Ring, der Arbeitsge-
meinschaft Freiburger Bürgervereine, Bürgerverein Freiburg-Moos-
wald und der Stadt Freiburg 
  
 
 
 

VereinsmitteilungenAmtlicher TeilVereinsmitteilungen

Landjugend Burkheim

Papiersammlung Landjugend Burkheim 
Für unsere Altpapiersammlung am Samstag, den 31. Oktober 2015 
in Burkheim bitten wir Sie, das Papier oder Kartonagen bis 9.00Uhr 
bereit zu stellen. 
Es muss nicht mehr sortiert, sondern kann gemischt gebündelt wer-
den. 
Für ihre Bereitschaft unsere Vereinsarbeit zu unterstützen bedanken 
wir uns herzlich. 
  
Ihre Landjugend Burkheim 

V O R A N K Ü N D I G U N G 
  
Hallo Burgemer Laju´s! 
Hiermit geben wir Euch bekannt, dass unsere nächste Papiersamm-
lung am 31.10.2015 stattfindet. Wir treffen uns um 9.00Uhr an der 
Halle. Bitte weiter sagen! 
Nach getaner Arbeit werden wir uns zum Halloween Special im 
Raum treffen :) Wir freuen uns auf rege Beteiligung! 

Liebe Grüße, Eure Vorstandschaft    

 

Landjugend Oberrotweil

Papiersammlung 
Die Landjugend Oberrotweil sammelt am 31.10.2015 in Ober- und 
Niederrotweil Altpapier. Bitte unterstützen Sie unseren Verein, in-
dem Sie das Papier oder Kartonagen gebündelt auf 9:00Uhr vor Ihrer 
Haustüre bereitstellen. Wir werden dann ab 9:00Uhr alles abholen. 
Wir bedanken uns herzlich für Ihre Bereitschaft, unsere Landjugend 
zu unterstützen. 
  
Ihre Landjugend Oberrotweil 
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Sportverein Achkarren e. V.

Sonntag, 25.10.2015 
12.30 Uhr SV Jechtingen 2 – SV Achkarren 2 
14.30 Uhr SV Jechtingen - SV Achkarren 
  
Dienstag, 27.10.2015 
19.30 Uhr SG Wasser-Kollmarsreute e. V. 3 – SV Achkarren 2 
  
Mittwoch, 28.10.2015 
19.30 Uhr SG Wasser-Kollmarsreute e.V. 2 – SV Achkarren 
  
www.sv-achkarren.de 
  

Hip – Hop 
Der SV Achkarren will die Hip – Hop Gruppe wieder aufleben lassen 
und allen Jugendlichen aus Vogtsburg die Möglichkeit bieten mit-
zumachen. 
Mit Anna Höfflin haben wir eine Trainerin, die als Deutsche Meisterin, 
Europa – und Vizeweltmeisterin selbst sehr erfolgreich tanzt. 
  
Also, wer hat Lust mitzumachen? 
Wer mindestens 10 Jahre alt ist, meldet sich bei Sabine Zwick. Tel.-
Nr. 07662/8600 
Bei genügend Anmeldungen wird ein Veranstaltungstermin be-
kannt gegeben, für weitere Infos. Anmeldeschluss: 31.10.15 
  

 
 
 

Sportverein Burkheim e. V.

Sonntag, 25.10.2015 
12.30 Uhr VfR Ihringen 2 – SV Burkheim 2 
14.30 Uhr VfR Ihringen – SV Burkheim 
  
Samstag, 24.10.2015 
11.00 Uhr C-Jugend FC Kollnau – SV Burkheim 

FC Vogtsburg

Sonntag, 25.10.2015  
12.30 Uhr Aktive SV Kenzingen II - FC Vogtsburg II 
14.30 Uhr Aktive SV Kenzingen I - FC Vogtsburg I   
  
Freitag, 23.10.2015  
17.00 Uhr E2-Jugend SG Vogtsb./Achk. - SG Niederhausen 
18.30 Uhr B-Jugend  SG Freiamt - SG Vogtsb./Achk.  in Ottoschwan-
den 
  
Samstag, 24.10.2015  
11.00 Uhr  C2-Jugend SG Vogtsb./Achk. - SG Hügelheim  in Achkarren 
12.30 Uhr E1-Jugend SG Vogtsb./Achk. - SC Wyhl  in Achkarren 
13.00 Uhr B-Mädels SG Breisach - FV Windenreute in Breisach 
13.30 Uhr D2-Jugend SG Vogtsb./Achk. - SG Oberhausen in Achkar-
ren 
15.00 Uhr C1-Jugend SG Vogtsb./Achk. - SG Freiamt in Achkarren 
  
Sonntag, 25.10.2015  
11.00 Uhr Damen SG Vogtsburg - PTSV Jahn Freiburg  
11.00 Uhr A-Jugend Alem. Zähringen - SG Vogtsb./Achk./Breis.   
17.30 Uhr D1-Jugend SC Eichstetten - SG Vogtsb./Achk. 
  
  

  
 
 
 
Liebe Seniorinnen und Senioren! 
Da der Herbst auch bei uns in Bickensohl beendet 
ist, treffen wir uns am Freitag, den 23. Oktober um 
14 Uhr bei Alexa und Hubi Hauser-Bühler zu einem 
gemütlichen Nachmittag. 
Bei nicht so schönem Herbstwetter sind wir in der Probierstube! 
  
Auf Euer Kommen freuen sich Reinhold, Tel. 94292  
und die zwei Hilde, Tel. 6351 

 

LandFrauen Achkarren

Herzliche Einladung  
Die letzten Trauben sind nun geerntet und wir möchten Euch alle 
herzlich einladen zu einem gemütlichen Nachmittag mit Kaffee/Tee 
und Kuchen am  
Samstag, dem 07. November 2015 um 14.30 Uhr im Pfarrsaal. 
Für beste Unterhaltung ist gesorgt, denn wir bekommen Besuch 
von „Oma Elsbeth“! 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Bitte bringt ein Kaffeegedeck mit. 
Wir freuen uns auf einen schönen Nachmittag mit Euch! 
  
Liebe Grüße, Eure Vorstandschaft 
 
 

       LandFrauen Bischofingen

Brötchen – knusprig aus dem Ofen...  
... am 10.11.2015, 18.00 h, 
Schulungsküche Forum ebb, Europaplatz 1, 79206 Breisach 
Abfahrt am Amthof um 17.30 h (Fahrgemeinschaften) 
... Leckere knusprige Brötchen selbst backen können - mit und ohne 
Vollkorn, Schrot oder Körnern ist gar nicht so schwierig. Frau Han-
nelore Green, Referentin des Forums „Ernähren, bewegen, bilden“, 
Breisgau-Hochschwarzwald, lehrt uns das Einmaleins der Teigzube-
reitung und des Brötchenformens. Und wir probieren verschiedene 
Brötchenrezepte aus. 
Mindestteilnehmer: 12 
Kostenbeitrag: 5,-- € pro Teilnehmer 
Mitzubringen: Geschirrtuch, kleines Handtuch, Latzschürze (Wer 
keine Schürze mitbringt, kann diese gegen Gebühr von 1,-- € aus-
leihen.) 
Wer Interesse zur Teilnahme hat, bitte bei Inge (1657) anmelden! 

Diese Veranstaltung findet in Zusammenarbeit mit dem „Forum er-
nähren, bewegen, bilden“ Breisgau-Hochschwarzwald sowie im Auf-
trag des Bildungs- und Sozialwerks e. V. des Landfrauenverbandes 
Südbaden statt. 
  
Viel Spaß an diesem knusprigen Abend!  - Eure Vorstandschaft 
  
 

    LandFrauen Oberbergen

Präventive Gymnastik – Turnhalle Oberbergen 
Fitness für den ganzen Körper. Für alle, die Rücken, Bauch, Beine und 
Po trainieren wollen. Bitte eine Gymnastikmatte mitbringen. 
Termin: ab Mittwoch, 28.10.2015, 19:00 – 20:00 Uhr 
Dauer: 18 Übungseinheiten 
Ort:  Turnhalle Oberbergen 
Preis:  Mitglieder € 30,00  Nichtmitglieder € 50,00 
Die Anmeldung erfolgt mit der Teilnahme am ersten Übungsabend. 
Bitte die Kursgebühr mitbringen. Nichtmitglieder sind willkommen. 
Der Vorstand 

Seniorenkreis Bickensohl
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Krottenbach-Kaos

Probe 
Die nächste Probe ist am Montag, 26.10.2015, um 20.00 Uhr, in der 
Schelinger Halle. 
Wir bitten um zahlreiches Erscheinen. 
  
Eure Vorstandschaft 

 

Sängerbund Oberrotweil

Liebe ehemalige Bischoinger Landjäger, 
wir bitten Euch eure alten Landjugend - T-Shirts oder Pullies auszu-
graben und sie uns für das Jubiläum auszuleihen. Meldet euch per 
E-Mail an liliane.schill@aol.de oder an stein.damaris@gmail.com

Wir würden uns freuen - Landjugend Bischoingen 
  

  

Einladung zur 
Generalversammlung 
  

am Donnerstag, den 29. Oktober 2015 findet im Sportheim Burk-
heim um 19.30 Uhr unsere  Generalversammlung für das Geschäfts-
jahr 2014 statt. Wir laden Sie dazu recht herzlich ein. 
  
Tagesordnung: 
1.  Begrüßung 
2.  Totenehrung 
3.  Berichte  a)   Vorstandsvorsitzender 
   b)   Rechner 
   c)   Abteilungsleiter 
4.  Bericht der Kassenprüfer 
5.  Behandlung der eingegangenen Anträge 
6.  Entlastung des Gesamtvorstandes 
7.  Satzungsänderung 
8.  Wahlen 
9.  Ehrungen 
10. Verschiedenes 
Anträge, über die Beschluss gefasst werden sollen, müssen bis 
drei Tage vor der  Generalversammlungeingereicht werden. 
  
Über eine rege Teilnahme an der Generalversammlung würden wir 
uns freuen. 
  
Mit sportlichen Grüßen -  Sportverein Burkheim e.V. 
Bernd Klaus  -1.Vorstand- 

Ein ganz herzliches Dankeschön an....
•	 die vielen Gästen,
•	 den Winzerverein Oberrotweil und seinen Mitarbeitern
•	 Stephan Köpfer /Gasthaus Köpfer`s Steinbuck, Bischoffingen
•	 Lothar Koch / Gasthaus zum Kaiserstuhl, Niederrotweil
•	 Frank Hinterseh, Landhof Rothaus Breisach,
•	 Firma Fritz Sacherer, • Den Raifeisenmarkt Oberrotweil,
•	 Das Personal der Krabbelstube,
•	 Alle helfenden Eltern der Krabbelstube,
•	 Alle Freunde und Helfer der Krabbelstube sowie
 
....an all`die anderen lieben und fleißigen Menschen, die uns 
so tatkräfig bei der Organisation und Bewirtung beim offenen 
Winzerkeller des Kaiserstühler Winzervereins Oberrotweil am 
10/12.10 unterstützt haben! 
Gemeinsam habt Ihr den diesjährigen Herbsthock wieder zu  
einem besonders schönen Erlebnis für Groß und Klein werden 
lassen. 
Herzlichen Dank. 
  
Krabbelstube Oberrotweil e.V. 





Suche Haus zu kaufen
Raum Vogtsburg

Gerne auch renovierungs-/sanierungsbedürftig. Alternativ 

wäre ich auch an einem Baugrundstück interessiert.

Bitte melden unter: 0159/02202964

Zuverl. Prospektverteiler
(Jugendliche ab 13 Jahre) für Oberrotweil gesucht.

Bewerbungszeiten: Mo.-Fr. 08.30 - 17.00 Uhr
Telefon 0 78 22 / 44 62-0 

E-Mail: info@pf-direktwerbung.net

Jeden Mittwoch TÜV!

AAUTUTO WOLFO WOLF
Im Brühl 1 � Schelingen  

Tel. 07662-6743

www.autowolf.com

Peugeot 206 CC JBL 110
EZ 02/2006, 87.500 km

kW/PS 80/109, Grau Metallic 4.600,- e
Skoda Yeti 1.2 TSI Active
EU Tageszulassung 06/2015, 50 km, kW/PS 77/105

Candy-Weiß mit schwarzem Dach 16.490,- e
VW Golf Variant 1.4 TSI BMT
EZ 06.2014, 16.500 km

kW/PS 90/122, Pacific Blue Metallic 23.720,- e



*Mindestfarbzuschlag 

beträgt 50,– €.

Mehr Emotion

Mehr Aufmerksamkeit

Mehr Individualit

Buchen Sie jetzt Ihre Anzeige in Farbe!

TOLLE

GESCHENK-
IDEEN
zum Valentinstag!

Muster� rma

Musterstraße 1

78123 Musterstadt

Tel. 0 76 54 - 98 76 54

www.muster� rma.de

Verstecken gilt nicht, wenn es um 
die Jagd von Neukunden geht!

Steigern Sie die Aufmerksamkeit Ihrer Anzeige 

indem Sie sie in Farbe schalten. Sie wird schneller 

wahrgenommen und zeigt Ihre Präsenz. 

Wagen Sie einen Schnellschuss und buchen 

Sie gleich Ihre Anzeige in Farbe unter:

Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11

Falls Sie Unterstützung für eine professionelle Gestaltung 

benötigen, helfen wir Ihnen gerne.*

ENTDECKEN 
SIE FARBE

< <

   Verlag und Anzeigen:  Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach 

Tel. 0 7771 / 93 17 - 11, Fax 0 7771 / 93 17 - 40 

anzeigenannahme@primo-stockach.de, www.primo-stockach.de



Weingut & Weinstube 
Reiner Probst
Vogtsburg-Achkarren  

Weinbergsafari
31. Oktober 2015 ab 15.00 Uhr

Rundfahrt mit dem Traktor durch die Weinberge,
Weinverkostung (Teil 1) und Anti Pasti in den Weinbergen,

Kellerführung mit Weinprobe (Teil 2),
Kulinarisches in der Weinstube Probst 

Preis pro Person: 41,00 EUR

***
ab 18.00 Uhr

(mit beheiztem Festzelt auf der Terrasse)

Wein � Mann � Gesang
KLAUS “WAY OF ROCK”

Country und Rock’n’Roll - Musik und viele, viele Oldies

und

knusprige ½ Hähnle
29.10. - 1.11.

glückliche Hühner aus frischer Schlachtung 
von Flubachers Hofladen, Ihringen

Vom 2. November ist die Weinstube bis Februar 2016 geschlossen!
Unsere Veranstaltungen: Info: www.weingut-reiner-probst.de

„Fackelwanderung”, Sushi und Wein”, „Zeit zu zweit”....

STUBE

Verbringen Sie einen 

geselligen Abend mit unserem

Mundartdichter Theo Klaus

am 31.10.2015 um 19:00 Uhr

3-Gang-Menü inkl. Aperitif

39,00e pro Person

Gerne nehmen wir Ihre Reservierung entgegen

und freuen uns auf Ihren Besuch.

Familie Reichmann

und das Steinbuck-Stuben-Team

Talstr. 2 � 79235 Vogtsburg-Bischoffingen

Tel. 07662 911 210

LANDGASTHAUS

2 TTage FFLLOOHHMMAARRKKTT
Breisach-Stadthalle

Freitag, 30.10.15 � 14-20 Uhr & Samstag, 31.10.15 � 9-17 Uhr
S. Münzer - Veranstaltungen, Tel. 0152 07705743





� Schulbedarf
� Bastelshop, Rayher
� Deko, Kerzen, Bänder, ..
� Geschenkartikel
� Spielwaren
� Glückwunschkarten
� Sämereien
� Blumenerde, Düngemittel, ..
� Regiokarten (Monatskarten, Jahreskarte, Punktekarte)

� UPS PaketShop

Wilhelm Kraft
Farben � Gartenbedarf � Schreibwaren

AUF FARBEN, LACKE UND ZUBEHÖR
ERHALTEN SIE 10 % RABATT

Angebote ausgeschlossen !

Bachenstraße 20 Telefon (0 76 68) 3 05
79241 Ihringen Telefax (0 76 68) 15 90

KERZENWERKSTATT  IHRINGEN
Besichtigungen, Werkstattverkauf & Kindergeburtstage

Gündlinger Str. (Zufahrt beim Renault Autohaus Wehrlin)

79241 Ihringen, Tel. 0 76 68 / 9 96 28 25

Öffnungszeiten: Mi. - Fr. 9-12 Uhr und 15-18 Uhr

Brot und Süßes, Fleisch und Wurst

alles frisch und lecker!



Spezialisten für KleingeräteSpezialisten für Kleingeräte

79241 Ihringen | Breisacher Straße 20 | Tel. 07668 - 2 35

RAINER MEYER
RAUMAUSSTATTUNG

Hauptstraße 55, 79235 Vogtsburg-Oberrotweil

Tel. (0 76 62) 63 73, Fax 87 78, www.raumausstattung-meyer.de

Sie kaufen ein beliebiges
Deckbett mit Kopfkissen...
und erhalten von uns ein 
2. Kissen (Paradies) im Wert
von 39,95 e gratis dazu.

Unser Angebot
im Monat Oktober

ROCKTAIL
Am Samstag, den 24.10.2015 spielt wieder

ROCKTAIL
im arriba.

Rockklassiker von AC/DC, CCR, PINK FLOYD,
HENDRIX etc.

Konzertbeginn 21.00 Uhr    Eintritt 6e



Ihringer Oktoberfest 2015
O’zapft ist!

Samstag, 24. Oktober 2015 ab 19.00 Uhr.
Zünftiges Essen und gute Musik. Der Eintritt ist frei. 

Dirndl und Lederhosen erwünscht. Reservierungen unter 

07668 51 48 oder unter info@nachtwaid-ihringen.de

Gaststätte Nachtwaid � Sportzentrum Nachtwaid � 79241 Ihringen


